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Bubikon: Silvia Pfeffer. Abstrakte
Bilder. Restaurant Rampe.
Vernissage Sa 16 h

Herrliberg: Ruth Loetscher:
Ich will Meer! Kulturschiene.
Do, Fr 15–18 h | Sa, So 14–17 h

Horgen: Turm-Ausstellung: 150 Jah-
re kath. Gottesdienst. Führungen um
10.15 und 11.00 Uhr. Kath. Kirche.
Sa 10–12 h

Kilchberg: Karin Zimmermann.
Kleine Bildwelten. See-Spital.
Vernissage Do 18.30–21 h

Küsnacht: Artischock präsentiert:
Die Jurierte. Werke diverser Künstler.
Galerie im Höchhuus. Seestrasse 123.
Sa, So 11–17 h | Fr 17–19 h |
Finissage So 11 h

• Dingsda! Alltägliches und Kurioses
aus der Museumssammlung.
Ortsmuseum. Tobelweg 1.
Rundgang So 16 h,
Mi, Sa, So 14–17 h

Männedorf: Fotobilder von Irene
Christen-Dürig. Tagungszentrum
Boldern.
So 14–18 h

• Jeannette Engel und Markus
Heydecker. Bilder und Skulpturen.
Kulturschüür Liebegg.
Mi–Fr 17–20 h | Sa, So 14–17 h |
Finissage So 14 h

Oberrieden: 300 Jahre Gemeinde-
schützen-Gesellschaft. Ortsmuseum.
Altweg 9.
Finissage Sa 14–17 h

• Jürg Wylemann. Bilder und
Zeichnungen. Werftkeller.
Fr, Sa 17–22 h | Do 14–22 h

Oetwil am see: Das Feuerwerk von
Oetwil. Spätwerke von Helen Dahm.
Helen-Dahm-Museum.
So 10–13 h

Pfäffikon: Askese – Ekstase. Oder:
Mehr von weniger. Die Sehnsucht
nach Einfachheit und die Lust am
Überfluss. Werke diverser Künstler.
Vögele-Kulturzentrum.
Mi–So 11–17 h | Do bis 20 h

Rapperswil: Der Zeit voraus. Drei
Frauen auf eigenen Wegen. Mari-
anne Ehrmann-Brentano, Alwina
Gossauer und Martha Burkhardt.
Stadtmuseum.
Mi–Fr 14–17 h | Sa, So 11–17 h

• Hans-Ulrich Blöchliger. Agent, Bild-
chef und Fotochronist. / Peter und
Elisabeth Bosshard. 45 Jahre Sam-
melleidenschaft. / Sabine Hertig,
Kyra Tabea Balderer und Reto Leib-
undgut: Collage. Kunst(Zeug)Haus.
Mi–Fr 14–18 h | Sa, So 11–18 h

• Javed Mulani. Kunst(Zeug)Haus.
Schönenbodenstrasse 1.
Vernissage Fr 18 h

thalwil: Heinrich und Otto Müller.
Leben und Werk. Bilder und
Skulpturen. Ortsmuseum.
So 14–17 h

• Max Hunziker und Karl Ganz:
Glasfenster. Ref. Kirchgemeindehaus.
Mo, Mi, Fr 9–18.30 h | Sa, So 14–17 h

ZüRich
Ausstellungen
Archäologische sammlung der
universität: Gips konserviert.
Beschädigte, verschollene, zerstörte
Originale im Abguss. Rämistrasse 73.
Di–Fr 13–18 h | Sa, So 11–17 h

Art Dock beim Hartplatz:Wahn-
welt, Wellen 1955 bis 2015. Werke
von über 60 Künstlern.
Mo–Fr 13–19 h | Sa, So 10–17 h

Atelier Hermann Haller: Esther
Kempf zu Gast im Atelier.
Höschgasse 6.
Fr–So 12–18 h

Ürikon: Kulturtag. Richi Merk, Holz-
figuren. Demonstrationen um 16.15,
18 und 19.15 h. / Werke
diverser Künstler. Ritterhausareal.
Sa 15.30–20 h

uetikon am see: Peter Rüfenacht.
Gemeinde- und Schulbibliothek.
Mi–Fr 14–18 h | Mo 14–19 h |
Mi auch 9.30–11 h | Sa 9.30–13 h

Wädenswil: Gejagt – Gepflanzt.
Studierende des Bachelor of Arts
in Art Education. Forschungsanstalt
Agroscope. Schloss 1, Schlosspark.
Mo–So 9–21 h

Zollikon: Vereint Teil 2. Diverse Bei-
träge von Vereinen. Ortsmuseum.
Sa, So 14–17 h

gAleRien
Au: This Is Not a Selfie. Galerie
art333. Seestrasse 333.
Vernissage Sa 14–18 h

erlenbach: Joeggu Hossmann: Ur-
bane Joy of Life. Gemälde. Python
Gallery. Dorfstrasse 2.
Di–Fr 13–18 h | Sa 10–14 h

Feldmeilen: Christine Gut. Bilder.
Galerie Vinc-End.
General-Wille-Strasse 144.
Fr 16–21 h | Sa 14–17 h

• Irma Cavegn, Bilder / Erika Grob,
Objekte und Plastiken. Schwabach-
Galerie. Schwabachstrasse 50.
Do, Fr 18–20 h | Sa, So 15–17 h

Schach
Repka – Sermier
Mayrhofen (Österreich) 2015

Weiss zieht und gewinnt
Beim Mitropa-Cup im österreichischen Mayrho-
fen siegte Gastgeber Österreich bei den Männern
und Ungarn bei den Frauen. Im ausgewählten
Beispiel aus dem Traditionsturnier mit Teams aus
zehn Nationen glückte dem slowakischen Spieler
Christopher Repka ein prächtiger Opferangriff.

Auflösung von letzter Woche
Henri Weenink, «Op de Hoogte» 1918: Ka4, a5,
c6/Ka6, Sd8, a7. Weiss zieht und gewinnt.

1. c7 sb7! Schwarz greift in die Trickkiste. Wenn
sich der Bauer jetzt in eine Dame umwandelt,
dann ergibt sich eine Pattstellung. 2. c8=t! Die
Unterverwandlung in einen Turm ist der Witz die-
ser Miniatur. 2. … sxa5 Nach 2. … Sd6 (2. … Sd8 3.
Txd8; 2. … Sc5+ 3. Txc5) 3. Tc6+, gefolgt von 4.
Txd6 verliert Schwarz den Springer. 3. tc5! Der
Turm nimmt den Springer am Rand aufs Korn: 3.
… Sb3 4. Kxb3; 3. … Sc4 4. Txc4; 3. … Sc6 4. Txc6+.
Für den Springer bleibt nur noch b7 als Flucht-
feld, worauf das amüsante Endspiel in einem
überraschenden Matt zum Abschluss kommt.
3. … sb7 4. tc6 matt.

Rangliste Mitropa-Cup in Mayrhofen (Ö):
1. Österreich 15. 2. Slowakei 13. 3. Deutschland
12. 4. Italien 9 (19,5). 5. Kroatien 9 (19). 6. Slowe-
nien 8 (16). 7. Tschechien 8 (16). 8. Schweiz 6 (16).
9. Frankreich 6 (14). – Frauen: 1. Ungarn 16. 2.
Italien 14. 3. Slowakei 11 (11,5). 4. Deutschland
11 (10,5). 5. Österreich I 9. 6. Tschechien 8.
7. Schweiz 7. 8. Slowenien 8. 9. Österreich II 5.
Beat Züger

Johanna Franco

Mehr als ein Schnappschuss
Au Entgegen dem gegenwärti-
genHang zur Selbstinszenierung
konzentrieren sich die Künstler
derAusstellung«This is not aSel-
fie» ganz auf ihr Gegenüber. Sie
beobachtendieMenschen genau,
verzichtenauf klassischePorträts
und stellen sie aus eigenwilligen,

ungewöhnlichen Blickwinkeln
dar. So gelingt es den Künstlern,
die Stärken und Schwächen,
Ängste und Begierden ihrer Mit-
menschenauf empfindsameWei-
se wiederzugeben und mithilfe
von Malerei, Fotografie, Bronze,
aber auch Videoinstallationen,

Fimlmoder Röntgenbildern dem
Phänomen Mensch auf den
Grund zu gehen. Gezeigt werden
WerkevonTedFox, JudithBerch-
told, José de Bastos, Johanna
Franco, PatrickMüller, Josephine
Kaiser, Tim Steiner und Laurent
Lavergne. – Die Galerie bleibt

während der Sommerpause vom
24. Juli bis zum 19. August ge-
schlossen. zsz

«This is not a Selfie» 4. Juli bis
25. September. Art333, Seestrasse
333, Au/Wädenswil. Mehr Infos
unter www.art333.ch.

Cabaret Voltaire: Invent the Future
with Elements of the Past. Hans
Ulrich Obrist. Spiegelgasse.
Mo–Fr 11–19 h | Sa 10–18 h |
So 12–17 h

Centre le Corbusier, Museum
Heidi Weber: Chandigarh sehen.
Schweizer Reportagen. Werke
diverser Künstler. Höschgasse 8.
Mi–So 13–18 h

Haus Konstruktiv:William Ken-
tridge: The Nose. / Carlos Bunga: I am
a Nomad. Selnaustrasse 25.
Di–So 11–17 h | Mi bis 20 h

Kulturama: Anatomie – Körper-
bilder. Englischviertelstrasse 9.
Di–So 13–17 h

Kunsthalle: Albert Oehlen.
An Old Painting in Spirit.
Di, Mi, Fr 11–18 h | Sa, So 10–17 h |
Do 11–20 h

Kunsthaus: Europa. Die Zukunft der
Geschichte. / Sinnliche Ungewissheit:
Eine private Sammlung.
Di, Sa, So 10–18 h | Mi–Fr 10–20 h

landesmuseum: 1515 Marignano. /
Alois Carigiet. Kunst, Grafik & Schel-
len-Ursli. / Archäologie. Schätze
aus dem Schweizerischen National-
museum. / Die Neugestaltung der
Schweiz. Von Napoleon bis zum
Wiener Kongress./ Swiss Press Photo.
Di–So 10–17 h | Do bis 19 h

Migros-Museum für gegen-
wartskunst: Toys Redux –
On Play and Critique.
Di, Mi, Fr 12–18 h | Sa, So 11–17 h |
Do 12–20 h

Money Museum: Bitcoins –
Währung oder Netzwerk?
Hadlaubstrasse 106.
Fr 10–17 h

Musée Visionnaire: Art Brut Japan.
Diverse japanische Kunstschaffende.
Mo und Mi–Sa 14–18 h

Museum Bellerive: Cose fragili –
Muranoglas. Höschgasse 3.
Di–So 10–17 h | Do bis 20 h

Museum Rietberg: Enthüllende
Linien. Indische Zeichnungen. / Welt
in Farbe. Farbfotografie vor 1915.
Gablerstrasse 15.
Di–So 10–17 h | Mi bis 20 h

nordamerika native Museum:
Native Art Now: Neue indigene Kunst
aus Nordamerika. Seefeldstrasse 317.
Di–Fr 13–17 h | Sa, So 10–17 h

schaudepot toni-Areal: Lora
Lamm – La vita è bella. / Neu in der
Sammlung – Rüegg/Tropeano. /
Swiss Style – Internationale Grafik.
Di–So 10–17 h | Mi bis 20 h

• Steve McCurry. Fotografien aus
dem Orient.
Fr–So 10–17 h

shedhalle: Künstlerische Strategien
des Gedächtnisses. Flucht und kolo-
niale Vergangenheit. Seestrasse 395.
Mi, Fr 14–18 h | Sa, So 12–18 h |
Do 14–21 h

stadthaus: Einstein & Co. – Zürich
und der Nobelpreis. Stadthausquai 17.
Mo–Fr 9–18 h | Sa 9–12 h

sukkulentensammlung: Alles
Kaktus. Sukkulentenvielfalt
im Stammbaum der Pflanzen.
Mythenquai 68.
Täglich 9–16.30 h

Völkerkundemuseum der univer-
sität Zürich: Florence Weiss – Foto-
grafien vom Sepik (1972–1974).
Kinder im Augenblick. / Trinkkultur.
Kulturgetränk. Milch, Palmwein,
Kawa, Maniokbier, Tee, Reisbier.
Pelikanstrasse 40.
Di, Mi, Fr 10–17 h | Do 10–19 h |
Sa 14–17 h | So 11–17 h

Zentralbibliothek: Albert Schweit-
zer 1875–1965. Schatzkammer,
Zähringerplatz 6.
Mo–Fr 13–17 h | Sa 13–16 h

• Wasser in Sicht! Lebenswelten
Zürichsee.
Mo 8–20 h

Schweizerisches Nationalmuseum

Von Söldnern und Diplomatie
Zürich DieEidgenossenwarfen
sich mit Langspiess und Halbar-
ten ungestüm in die Schlacht und
schlugen sich wie eh und je zu
Fuss. In Rüstungen kämpften bei
den Eidgenossen nur die beritte-
nenHauptleute. Sie trugen einen
rund zehn Kilogramm schweren
Dreiviertelharnisch, so wie das
Bild ihn zeigt ... – Die Ausstellung
«1515 Marignano», die nur noch
kurzeZeit zu sehen ist, zeigtUrsa-
chen und Folgen der Mailänder-

kriege: Die Mächtigen Europas
kämpfen um die Vorherrschaft
über die Lombardei. Bemerkens-
wert ist dabei die wichtige Rolle
derEidgenossenschaft. ImBrenn-
punkt der Ausstellung stehen
Mailand um 1500 als Zankapfel,
die Schlacht als militärisches
Grossereignis und die Folgen des
Friedens von 1516 für die Eidge-
nossen. So wird die Schlacht von
Marignano zu einer Begegnung
mit europäischerGeschichte zwi-

schenKriegundDiplomatie. – Im
Rahmen der Festspiele Zürich
findet am Mittwoch von 19 bis
21Uhr unter dem Titel «Geld
Macht Liebe. Shakespeare – und
andereGewalten»einDiskursmit
demHistoriker Bernd Roeck und
Gästen über einen ausgewählten
Gegenstand statt. zsz

«Marignano» Bis 19. Juli.
Landesmuseum, Zürich. Mehr
Infos: www.landesmuseum.ch.


